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Vorwort

Das Bauen mit Elementwänden ist eine wirtschaftliche Bauweise, die seit Mitte der 
1990er-Jahre eine zunehmende Verbreitung gefunden hat. Diese Tendenz wird sich 
in den nächsten Jahren noch verstärken. Auch wasserundurchlässige Bauwerke aus 
Beton, die sogenannten »Weißen Wannen«, können in Elementwandbauweise er-
stellt werden.

Damit die Elementwandbauweise auch bei drückendem Wasser funktioniert, 
müssen lediglich zwei Bedingungen erfüllt sein: 
�� Der Kernbeton muss fehlstellenfrei und wasserundurchlässig sein sowie einen 

dauerhaften vollflächigen Verbund mit den Fertigteilplatten aufweisen.
�� Alle Fugen und Durchdringungen müssen planmäßig wasserdicht abgedichtet 

sein. 
Das klingt zunächst sehr einfach, ist es im Regelfall aber nicht. Leider werden in der 
Praxis bei der Planung und vor allem bei der Bauausführung Fehler gemacht, die zu 
Undichtigkeiten führen können. Ursachen hierfür sind vor allem in der Unkenntnis 
und dem fehlenden Verständnis für die Bauweise sowie in der Schnittstellenprob-
lematik zwischen Architekt, Tragwerksplaner, Fertigteilwerk und Bauunternehmen 
zu finden. Ausführungsfehler sind in der Regel auch Überwachungsfehler. Deshalb 
wendet sich dieses Buch nicht nur an Planer und Architekten, sondern vor allem 
auch an Bauleiter und Bauüberwacher. Es ist aber auch für Studierende und Berufs-
anfänger in Architektur und Bauingenieurwesen gedacht, die sich zum ersten Mal 
mit dem Thema Elementwände beschäftigen.

In diesem Buch werden die Elementwandbauweise mithilfe zahlreicher Bilder, 
Zeichnungen und Tabellen anschaulich erläutert, Zusammenhänge aufgezeigt, auf 
typische Fehler- und Gefahrenquellen verwiesen und zahlreiche Hinweise zur Feh-
lervermeidung gegeben. Eine fachgerechte und sorgfältige Handhabung sowohl 
durch den Planer als auch durch die Bauausführenden ist eine unabdingbare Vor-
aussetzung für eine funktionierende wasserundurchlässige Elementwandkonstruk-
tion. Ich hoffe, das Buch wird dazu beitragen, zukünftig Fehler bei der Erstellung von 
wasserundurchlässigen Bauwerken aus Elementwänden zu vermeiden. 

Haltern am See, im Dezember 2015 Rainer Hohmann
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Vorwort

Wasserundurchlässige Bauwerke gehören zu den besonders anspruchsvollen Kon-
struktionen im Bauwesen. Entwurf, Detailplanung der Fugen und Einbauteile, Be-
tontechnik und Ausführung sowie die Berücksichtigung bauphysikalischer Aspekte 
bedürfen bei diesen Bauwerken besonderer Sorgfalt. Konstruktionen aus Stahlbeton 
haben sich dabei für diese Bauwerke in den vergangenen Jahrzehnten als besonders 
robust, zuverlässig und wirtschaftlich bewährt. Tragende Säule für die erfolgreiche 
Errichtung einer wasserundurchlässigen Betonkonstruktion ist die WU-Richtlinie 
des Deutschen Ausschusses für Stahlbeton aus dem Jahr 2003, die den verschiede-
nen am Bau Beteiligten den technischen und vertragsrechtlichen Rahmen bereit-
stellt, den es beim konkreten Bauwerk mit Leben zu füllen gilt. Elementwände sind 
seit der Erstausgabe der Richtlinie fester Bestandteil dieser technischen Regel. Sie 
können individuell an jeden Grundriss angepasst und vielfältig, z. B. für den Keller-
bau oder im Geschoss- und Industriebau, eingesetzt werden. Sie können aber auch 
sinnvoll für den Bau von Behälterwänden eingesetzt werden.

Die WU-Richtlinie stellt aber nur das technische Rüstzeug für die zielsichere Her-
stellung einer »Weißen Wanne« zur Verfügung. Für eine sorgfältige Planung und Aus-
führung von WU-Bauwerken müssen praxisnahe Anwendungshilfen bereitgestellt 
werden, um Fehler beim Bauen mit Elementwänden zu vermeiden. Das vorliegende 
Kompendium schafft diesen Lückenschluss und fasst auf einzigartige Weise mit vie-
len praktischen Beispielen und Fotos die wesentlichen Details einer Konstruktion 
aus Elementwänden in übersichtlicher Form zusammen. Nach einem grundsätz-
lichen Überblick über die Regelwerksituation und die wesentlichen Grundsätze für 
die Planung von Untergeschossen aus Elementwänden wird der Fertigungsprozess 
beleuchtet und hierbei insbesondere die Qualitätskontrolle in den Blick genommen. 
Bei einer WU-Konstruktion aus Elementwänden sind die horizontalen und die ver-
tikalen Fugenausbildungen neuralgische Punkte. Das Handbuch liefert für diese kri-
tischen Bereiche zahlreiche bebilderte Ausführungsbeispiele und kombiniert diese 
mit den entsprechenden gängigen Abdichtungslösungen für die unterschiedlichen 
Fugenarten. Ausführungshinweise, typische Fehler beim Bauen mit Elementwänden 
sowie Hinweise zur Instandsetzung von Undichtigkeiten runden das Gesamtbild ab.

»Es ist nicht genug zu wissen, man muß es auch anwenden; es ist nicht genug zu 
 wollen, man muß es auch tun (Johann Wolfgang von Geothe)«.
In diesem Sinne viel Spaß bei der Lektüre wünscht Ihnen

Udo Wiens
Deutscher Ausschuss für Stahlbeton e. V., Berlin, im Dezember 2015
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